
moniſtiſchen Wirtſchaftsordnung und verteidigt, auf bewährte Autoren
fu end, die Richtigkeit der auf chriſtlich⸗ſolidariſtiſcher Grundlage ruhenden
ökonomiſchen Ordnung, indem EL mit Routine und großer Sa  enntni
die Grundlage und die Einzelforderungen der katholiſchen Wirtſchaftsmoral,
wie Arbeit, Kapitalismus, gerechter Lohn, ins und Grundrente, gerechter
Prei  7 Streik, Eigentum meiſterha zur Darſtellung bringt. Das
Buch ird für Vereinszwecke und für den Unterricht höheren Schulen
ausgezeichnete Dienſte eiſten

len. Zehentbauer.
Ehrengabe deutſcher W' Dargeboten vbon kath Gelehrten,

herausgeg. von ranz Feßler Mit 34 Bildern Lex 80 (XX 8583
Bildertafeln) Freiburg Br 1920, Herder. Geb un Leinw 250.—

„Dem Prinzen ohann eorg Herzog 3 Sachſen zUm 5 Geburts⸗
tag gewidmet!“ Auch ein in der jetzigen vo  2 pſeudo⸗demokrati

en
Taumel ergriffenen Zeit. aufrechte Männer der Wiſſenſchaft en
zuſammengetan, 7  dem Fürſten aus altem, ruhmreichem tamme, dem wür⸗
digen Vertreter ohen, wiſſenſchaftlichen Strebens, dem gelehrten nke
und Geiſteserben eines Philalethes ein ragendes Denkmal treuer ank
Arkeit und rückhaltloſer Anerkennung“ darzubringen. Den Reigen eröffnen
mit Ufſatzen über „Religion und irche“ ünf Kirchenfürſten un
Vortritt von zwei Kardinälen; als echſter Imm nachträglich noch emn Miſ⸗
ſionsbiſchof (Hennemann von Kamerun); Gelehrte mit klingenden
Namen eiſten ihnen gleichſam Aſſiſtenz, wie Nikel, Pohle, Zahn, Herwegen,
Lemmens, Baumſtark V.  olgt die Abteilung „Kunſ 14 etreut von anderen,

Jüngern und Meiſtern; wir egegnen da Namen wie Kreitmaier, Wilpert
aufmann, Swoboda, Paſtor, Muth, Neuwirth. Beiträge 3uu „Literatur“
bringen ünf Mann, darunter Krebs und Koſch omer, Dante, Ad Stifter
werden gewürdigt. Kirſch, Griſar, Grauert, Es, ardauns, mit
fünf anderen flegen die „Ge  ichte“ Unter der Rubrik „Verſchiedenes“
ſchließen den Zug A ademacher, dsmann und Seb Oer, letzterer
als einſtiger Erzieher des Gefeierten etzt dem Monument die Krone auf
mit einer allerliebſten Schilderung des Lebens und Treibens ſeinerzeit In
der Familie des Prinzen Georg 3 Hoſterwitz

Es würde 8 eit ühren, alle Aufſätze im einzelnen hier beſprechenzu wollen. Für ihre Gediegenheit und Zuverläſſigkeit bürgen zumeiſt chon
die Namen der Tfaſſer an en allgemeinere, ozu agen program⸗
mati  —  che Bedeutung. So „Protoevangelium und Weltgeſchi

1. (Erzbiſchof
Faulhaber, gei  Ei und tiefſinnig, wie immer), „Um die Cele Unſeres
Volke (Biſchof eppler), „Kant und die Gottesbeweiſe“ (Baumgartner),
ufgaben und tele der ogmati In der Gegenwart“ (Pohle), „Die wiſſen⸗
ſchaftliche

—* Befähigung für die Amtsführung des Klerus nach dem neuen
COdex iuris can.“ (Herausgeber), „Theologi Grundbegriffe der kirchlichen
Kunſt“ (Kreitmaier), „Michelangelos Schönheitsideg Neuß), „Die wiſſen
ſchaftlichen Aufgaben de Katholizismus und die Görres⸗Geſellſchaft“ Rade⸗
macher), „Ideogle Naturauffaſſung einſt und jetzt“ (Wasmann) Beſonderes
Intereſſe ürften noch beanſpruchen „Taulers Myſtik in ihrer Stellung
zUr Kirche“ (Zahn), die als völlig Orrekt dargetan wird; „Das katholiſche
Miſſionswerk un den Hohenzollernkaiſern“ ouis); „Leben, Lebensweis⸗

eit und Lebenskunde Baſiliu G.“ Ittig); „Die Biſcho bei Ori⸗
genes“ (Göller); „Jugendbriefe Georgs Hertling“ Spahn)

Nun enn leiner Beitrag zuLl Verbeſſerung des großen enkma
734, Anm „temerei fosse (verſchrieben ſtatt ad?) irritarlo 45

J.

ſt vielmehr verleſen ſtott 738 oben iſt der Satz „Die von Mejer
unangefochten“ verſtümme bis zur Unverſtändlichkeit. bn macht die

Ausſtattung dem bekannten Verlag alle Ehre
au
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